
  

Future Talk
Zukunftsgespräche zur Avantgarde in

Philosophie, Kunst und Bewusstseinsforschung

am 24. Juni 2011 von 16 – 19.30 Uhr:

Liquid Lumen – Fließendes Licht
Heilungsrituale im Licht eines Neuen Bewusstseins

16 – 17.30 Uhr
Andreas Mascha: Die Psychologie des Heilens im Kontext der modernen Bio- und Quantenphysik
Pavinah C. Berger: Selbstheilung durch Tanz
Martin Siegeler: Therapeutische Aspekte des Liquid Lumen

18 – 19.30 Uhr
Sylvie Bantle: Heilungsrituale im Indischen Trance-Tanz:
Die Suche nach dem tanzenden Gott (FILMLESUNG)



  

Andreas Mascha: 

Die Psychologie des Heilens 
im Kontext der modernen Bio- und Quantenphysik

Das Sinnbild der Fließenden Lichts steht nicht nur in der Mystik für ein 
Heilungsgeschehen, sondern dient auch in der modernen Biophysik und 
Quantenheilung als Metapher für einen hohen Kohärenzzustand unserer 
Biophotonen – dem „Licht in unseren Zellen“ (Marco Bischof).



  

Ein gutes Verständnis von Heilung und 
vom Heil-Sein setzt ein tiefes 
Verständnis vom Menschen voraus.

=> Das ganzheitliche Menschenbild
     Vgl. Philosophische Anthropologie
     (Max Scheler, Viktor E. Frankl, etc.)

=> Dimensionalontologie (Viktor Frankl)
     somatische, psychische & noetische
     Dimension (Körper, Seele, GEIST)

=> Der integrale Mensch 
     (vgl. Sri Aurobindo, Jean Gebser,
     Ken Wilber, Maik Hosang)
      



  

Begriffliche Unterscheidungen

Quelle: Böckmann, a.a.O. S.9



  

In diesem zukunftsweisenden Buch entfaltet Walter 
Böckmann vor dem Hintergrund der großen 
evolutionären Zusammenhänge und einer 
mehrtausendjährigen „Heils“-Geschichte des 
Menschen eine Psycho-Logik des Heilens, des Heil-
Seins und Heil-Werdens, die ursächlich in einem 
ganzheitlichen Menschenbild wurzelt. Ganzheit wird 
hier als „Heilheit“ verstanden und Ordnung als das 
entscheidende Kriterium des Ganzen und Heilen. 
Während die Instinkte, als „die Logik der 
Organe“ (Piaget), dem Tier innere Ordnung und 
Orientierung in der Welt geben, hat der Mensch die 
Chance und Aufgabe sich an der „Logik des 
Bewusstseins“ (Böckmann) zu orientieren – am Sinn! 
So kann die Sinnorientierung, das Antwortfinden auf 
die Frage des WOZU und die „Sinnerfüllung durch 
Werteverwirklichung“ (Frankl) zum Weg der Heilung, 
zum Heilsweg für den Menschen werden. Der gute 
Arzt bzw. Heiler vermag diesen Prozess der 
Selbstheilung kompetent zu unterstützen und so sieht 
Böckmann – gerade auch im Licht seiner Sinn-
orientierten Führungstheorie – den homo sanans  als 
Menschenführer und Therapie als „Führung zur 
Umzentrierung“- zur Sinnzentrierung.
Dieses logotherapeutische Werk kann somit auch als 
Kulmination der Böckmannschen Sinnorientierten 
Führungslehre gesehen werden, womit sich wiederum 
auch ein Kreis zur antiken Führungslehre schließt, 
denn schon Platon verstand unter der guten Führung 
die Seelenführung (Psychagogik) hin zum LOGOS – 
zum SINN! So lautet die Psycho-Logik des Heilens 
kurz: Heilen durch Bewusstsein!
      



  

Was ist der Mensch?
Quantenphysikalische
Zugänge

Auch unsere Physis (Kohlenstoffverbindungen) kann als gequantelte, 
„stehende Welle“ (=> Materiewellen / De-Broglie-Wellen) beschrieben 
werden. Materie ist ein „komplexes Feld stehender Wellen“ (Vgl. 
Marco Bischof Biophotonen – Das Licht in unseren Zellen, S. 216 f.; & 
=>http://www.homo-integralis.de/Institute/zeitschrift/sciDance.pdf S. 5) 

“Masse stellt ein Phänomen der Verbindung von Lichtstrahlen dar, die 
hin und her pendeln. Sie friert diese sozusagen in ein Muster ein. 
Damit steht Materie für kondensiertes oder gefrorenes Licht.” 

                                                                                        David Bohm

http://www.homo-integralis.de/Institute/zeitschrift/sciDance.pdf


  

Die Idee des Lichtäthers (C. Huygens) erfährt durch die 
Vakuum-Physik eine „Wiedergeburt“  (vgl. Marco Bischof  
Biophotonen – Das Licht in unseren Zellen, S. 401 ff.)

„Biophotonenfelder sind eine Schnittstelle zwischen den 
virtuellen, ganz auf der wellenhaften Seite stehenden Felder 
der potenziellen Information und den meßbaren, auf der 
teilchenhaften Seite stehenden Felder der aktuellen 
Information, die in kohärenten Zuständen eng ineinander 
verschränkt existieren. (...) Kohärente Zustände sind also so 
etwas wie Schnittstellen, durch die dieses Geistige ins 
Materielle hinein wirksam werden kann.“
(Marco Bischof  Biophotonen – Das Licht in unseren Zellen, S. 
414 ff.)



  

Der Physiker Dr. Michael König schlägt   
Übungen vor, die helfen “unsere 
Biophotonen-'Lampen' einzuschalten, 
um alle Zimmer und Nischen unserers 
Seelenhause (Quantentempel) mit 
wohliger Wärme und Licht zu 
durchfluten.“ (Michael König)

Z.B.: SCHÜTTELN

Ziel: Das stärkere Ins-Fließen-Bringen 
der Biophotonenenergie.

=> Selbstheilung, Lebendigkeit, 
      Vitalität, Regenerationskraft,
      Auflösung von Blockaden und
      “Panzerungen” (W. Reich), 
      Ordnungssog, Energiezufuhr

      Gesundheit = kohärenter Zustand



  

FlowDance als tanz- und selbsttherapeutische Methode für das Ins-
Fließen-Bringen von Biophotonenenergie.

FlowDance-Session als (Selbst-) Heilungs-Ritual:
=> Hypermoderner, freier Ausdruckstanz 
=> SPIEL (homo ludens)
=> Yoga (Natya-Yoga)
=> Symbolische Handlung / Ritualität / Liminalität /
     (Vgl. Ästhetik des Performativen  von Erika Fischer-Lichte)
=> Schamanische Heilungs-Rituale als Ereignisorte / vgl. Jeong Suk Kim: 
 
http://www.diss.fu-berlin.de/diss/servlets/MCRFileNodeServlet/FUDISS_derivate_000000004833/dissertation_kim.pdf?hosts=



  

Martin Siegler: 
Therapeutische Aspekte des 
L i q u i d   L u m e n

ab 21 Uhr
Tanzfest Liquid Lumen Ritual
 Live-Musik: Thomas Gäbhard,
Taro u. Johannes Anzenhofer

Visuals: György Pongracz



  



  

Sylvie Bantle:

 Heilungsrituale im

 Indischen Trance-Tanz:

Die Suche nach dem

 tanzenden Gott 

(FILMLESUNG)



  

Parvinah Claudia BergerParvinah Claudia Berger

Selbstheilung durch TanzSelbstheilung durch Tanz
Vortrag und ÜbungenVortrag und Übungen


